                                 HESSEN

Flӓche  21114 km

Einwohner  6,01  Mill.

Hauptstadt  Wiesbaden

Das  Bundesland  Hessen  ist  ein  Mittelland  der  BRD: Im  Norden  grenzt  es  an  die  Bundeslander  Niedersachsen  und  Nordrhein-Westfallen, im  Westen- an Rheinland-Pfalz, im  Süden – an Baden- Württemberg  und  Bayern  und  im  Osten- an  Thüringen. Die  Landeshauptstadt  ist  Wiesbaden (266726  Einwohner). In  Hessen  gibt  es  3 Universitaten: in  Frankfurt, Marburg  und  GieBen.

Wirtschaftsgeographie. Hessen  hat  Anteil  an  der  Mitteldeutschen  Gebirgsschwelle. Sein  Kerngebiet  ist  das  reich  bewaldete  Hessische  Bergland,  vorwiegend  aus  Buntsandsteinen  aufgebaut. Das  Schwergewicht  der  Industrie  liegt  auf  den  Bereichen  Chemie, Elektrotechnik, Gummi- und  Lederwaren, Maschinen-  und  Automobilbau. 

Geschichte. Nach  der  Auseinandersetzung  zwischen  den  Alemannen  und  den  Franken  um  das  Rhein-Main-Gebiet  wurde  Hessen  in  den  frankischen  Machtbereich  seit  dem  6. Jh.  einbezogen. Die  endgultige  Eingliederung  Hessen  in  das  Frankenreich  erfolgte  im  8. Jh. Im  16. Jh. vereinigte  Philipp  der  GroBmutige  alle  Landesteile  Hessens  zu  einem  machtigen  Furstenturm. Im  Jahre  1526  fuhrte  er  die  Reformation  ein  und  grundete  1527  die  Universitat  Marburg.
Wiesbaden  ist  eine  Kur- und  Kongressstadt  von  Weltruf.  Im  Vergleich  zu  den  anderen  GroBstadten  der  BRD  pragen  das  Stadtbild  Wiesbaden  die    Bauten  des  19. Jh., obwohl  die  Stadt  eine  lange,  bis  in  die  Romerzeit  zuruckreichende  Geschichte  hat. Die  Romer  nannten  Wiesbaden  «Aquae  Mattiacae». Aquae  Mattiacae  hatte  ein  kleines  Kastell,  daneben  waren  eine  Siedlung  und  ein  Badeort. Als  Wiesbaden  1946  Hauptstadt  des  Landes  Hessen  wurde, entstanden  neben  den  Verwaltungsgebauden  neue  moderne  Kureinrichtungen, darunter  ein  weitraumiges  Thermalhallenschwimmbad  und  die  erste  deutsche  Klinik  fur  Diagnostik. Wiesbaden  entwickelte  sich  zu  einem  bedeutenden  Rheumakurzentrum. Einen  Anziehungspunkt  für  die  Gӓste  Wiesbadens  bildet  auch  das  restaurierte  Biebricher  Schloss, das  Anfang  des  18. Jh. als  Residenz  der  Fursten  von  Nassau  erbaut  wurde. Der Schlosspark  ist  zu  Pfingsten  Schauplatz  des  Internationalen  Reit-  und  Fahrturniers
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                                         Das Schloss Biebrich
